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Liebe Schüler, Eltern, Lehrer und Freunde, 
von Licht überflutet, bunt bemalt und glänzend waren 
vielleicht einige Ihrer Ostereier, möglicherweise sogar Sie 
selbst in den letzten Tagen, in jedem Fall waren es unsere 
Schauspieler, die in vier furiosen, temporeichen Stücken die 
MCG-Bühne bevölkerten. Pauker, Schulzicken, sogar den 
Herrn der Finsternis entfesselte der DSP-Kurs der 9a/c  
(Leitung: Frau Sinhuber ), Bahnmitarbeiter, Punks, Obdach-
lose und einen Geisterzug der Kurs der 9b/d (erstmals: 
Frau Brose ). In satirisch-grotesker Verdichtung erlebte das 
Publikum Wirte, Schauspieler und Adlige, die sich zu Beginn 
der Französischen Revolution ein mörderisches Verwirrspiel 
lieferten (S4-Kurs von Frau Steinberg ), sowie in die Arbeits-
losigkeit entlassene Manager als Opfer ambitionierter Trainer 
und Psychologen in einem gnadenlosen Outplacement-
Center (S4-Kurs von Frau Sinhuber ). Die von den Schülern 
entwickelten Rollengeflechte, die szenisch präzise Umset-
zung psychischer Befindlichkeiten, nicht zuletzt die schwung-
vollen Gruppenarrangements machten alle Vorstellungen 
höchst unterhaltsam und spannend. Wer die Termine ver-
passt hat, kann am 26. und 27. April die Vorstellungen der 
10.-Klässler besuchen. Weiterhin bunte, glänzende Ver-
gnügungen und Süßigkeiten wünscht Florian Binder 

 

 
 
 
 
 
 

          „Der Geisterzug“, 9b/d 

 

„Outplacement - Jung! Sexy!  
 Arbeitslos!“ (S4) 

„Lehrer müssen draußen bleiben“, 9a/c 

„Liberté, Fraternité, grüner Kakadee!“ (S4) 

HEUREKA: Erfolge im Jahrgang 5 
Beim bundesweiten Wettbewerb HEUREKA belegte die 5L 
von 46 Klassen den 4.Platz und auch anderen 5. Klassen 
schnitten gut ab. Der Schülerwettbewerb, dessen erste 
Runde bereits im November stattfand, ist ein Multiple Choice 
Wettbewerb und besteht aus drei Teilen: Mensch und Tier, 
Natur und Umwelt sowie Technik und Fortschritt. In der 
Klassenbewertung wurden bundesweit 46 Klassen der Jahr-
gangsstufe 5 bewertet. Dabei kam die 5L auf den 4. Platz, 
die 5F2 auf den 15. Platz, die 5LG belegte den 18. Platz und 
die 5F1 den 24. Platz. Die 5L erhält durch dieses hervor-
ragende Abschneiden neben einer Urkunde eine Einladung 
zu einem Praktikumstag beim Hamburger Schülerlabor. Za 

Streitschlichtung in jeder Mittagspause               
Zoff hat eigentlich jeder mal, und Schüler der Klassen 5 bis 7 
sind hier keine Ausnahme. Wichtig ist es daher, sich die 
Frage nach dem Umgang mit Konflikten zu stellen, und 
genau hier können die MCG-Streitschlichter auf eine Fülle 
von Erfolgen verweisen. Professionell ausgebildet, helfen sie 
den Konfliktparteien nicht nur bei der Klärung des Was?, 
Wie?, Warum? einer Auseinandersetzung, sondern sie 
unterstützen ihre Mitschüler vor allem darin, nachhaltig ihren 
Streit zu lösen und neuen zu vermeiden. Damit den Fünft- 
bis Siebtklässlern der Weg zur Streitschlichtung künftig noch 
leichter fällt, gibt es ab sofort ein neues Verfahren: Künftig ist 

in jeder Mittagspause das Sprechzimmer durch Schlichter-
Teams besetzt, man braucht einfach nur noch hinzugehen. 
Dieses „Arztpraxis“-Prinzip ergänzt das bisherige „Paten“-
Prinzip, demzufolge die Klassen eigens für sie zuständige 
Schlichtungs-Ansprechpartner hatten. Wechselnde Teams 
können künftig also ganz spontan und ohne Voranmeldung 
aufgesucht werden. Aber bitte: nicht extra streiten, nur um 
auch mal zur Streitschlichtung zu dürfen! Bn 

Hamburger Streitschlichtertag     
Vertreter der ca. 1500 Hamburger Streitschlichter be-
völkerten die Aula des Landesinstituts für Lehrerbildung (LI). 
Erstmals nahmen in diesem Jahr auch Repräsentanten des 
MCG teil: Rosa Flesch, Armin Begic  (10SG), Liweilan  Ma 
(10S), Ibrahim Asan, Hakan Özdemir und Rabea Zhour  
(10N) stellvertretend für das MCG-Streitschlichter-Team . 
Es gab Ansprachen und Theatereinlagen, Workshops und 
Diskussionen, schließlich Urkunden und ein neues Logo. 
Wer die MCG-Streitschlichter finden will, kann aber auch 
einfach auf Lila achten (Farbe unserer Streitschlichter-Shirts) 
oder in der Mittagspause vorbeischauen. Bn 

Gastschülerabkommen 
Es gibt seit Januar 2010 eine veränderte Regelung zum 
Gastschülerabkommen. Schüler, die in der Gemeinde Bars-
büttel wohnen, haben uneingeschränktes Gastrecht an 
Hamburger Schulen. Schüler, die ihren Wohnsitz außerhalb 
Hamburgs haben oder während ihrer Schulzeit umziehen 
und ihren Wohnsitz nach z.B. Schleswig-Holstein oder 
Niedersachsen verlegen, dürfen bis zum Ende der Sekun-
darstufe I (Klasse 10) eine Schule in Hamburg besuchen. 
Sollten Sie Fragen zum Gastschülerabkommen haben, 
wenden Sie sich bitte direkt an mich.   R. Nesemeyer 
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April 2010  

06.04. 19:30 Elternratssitzung 

07.04. 19:30 Infoabend Kl. 7: Wahl 
Spanisch, Griechisch, Naturwiss. 

08.04. 19:30 Infoabend zur Schulreform, 
Schule am Eichtalpark 
Walddörferstr. 91 

22.04. Girls‘ and Boys‘ Day 

23.04. Welttag des Buches: MCG-Schüler 
verkaufen bei Thalia (Quarree) 

26./27.04. 19:00 Uhr: Aufführungen DSP, Kl.10 

03.05. 19:30 Elternratssitzung 

Mai 2010 

MCG persönlich 
in dieser Ausgabe: 

    Marcus Wendt  
 Mathematik, Sport;  
 Klassenlehrer der 6L; 
 Beobachtungsstufenkoordinator 
  

Einer meiner Lieblingsorte  
und was ich mit ihm verbinde: 
 Venedig - dort gab es einen  Heiratsantrag...   

Nie wieder möchte ich... 
 Mathematik-Staatsexamen machen! 
 

Ich habe eine Schwäche für... 
 Kuchen von Andersen. 
 

Helden der Wirklichkeit sind für mich... 
 Kinder, die ihr Leben (und die Schule) meistern. 
 

Mein größter Wunsch für die Zukunft: 
 Gesundheit für meine Familie und wirklicher Schul- 
 frieden.  

Ein-Blick ins Ich? 
Our biology-excursion to the NWZ  
How does the amplification of DNA 
and DNA sequencing work? The 
answer to this question we had already 
learned in class in theory, but we still 
wanted to find it out by doing practical 
work. So we visited the NWZ (Natur-
wissenschaftliches Zentrum), located 
in the comprehensive school of 
Mümmelmannsberg, together with Ms 
Henning. After a short introduction we started opening our 
own oral mucosa cells and isolating the DNA. Afterwards we 
used the PCR for the amplification and then we made the 
DNA sequencing with the help of electrophoresis. The result 
was stunning: We could see our genetic fingerprint, whether 
our gene we observed was heterocygotic (mischerbig) or ho-
mocygotic (reinerbig).  Christina Dick, S2 

 
 
 
 
 
 
 
Our results. DNA se-
quencing is also use-
ful for finding out the 
real father of a child. 

Wenn die Fahrt laut-lustig ist 
und Schein-wach-Sein die letzte List: 
dann auf Ski-Reise 2010 du bist! 
     Labello schützt mehr als Sonnencreme? 
     dann hast du wirklich ein Problem:  
     du bist auf Ski-Reise 2010! 
Wenn du beim Ski-Laufen mal stürzt 
dann ist dein Weg nicht gleich verkürzt! 
Ski 2010 ist mit Spannung gewürzt! 

Wenn Hinrichsen dich in den Tiefschnee fährt, 
läuft auch bei dir bestimmt alles verkehrt, 
dann ist auch dein Platz auf der Reise geklärt! 
     Wenn die Ski-Schuhe dich auch drücken 
     und blaue Flecken die Füße dir schmücken, 
     dann wird dir alles bei der Ski-Reise glücken! 
Wenn nichts mehr mit dem Duschen klappt 
und jeder auf nassen Füßen tappt, 
dann hat die Ski-Reise zugeschnappt! 
     Wenn wir dem Unterricht fern geblieben 
     während euch Physikalisches wurde beschrieben, 
     dann sind Vorteile der Reise nicht übertrieben! 
Wir können euch eines von Herzen raten: 
In der Bergsonne 2011 sollt ihr braten 
und hinterher alles davon uns verraten!   
     Maren Michau, Birte Klaus, 10S  (gekürzte Fassung)    

El Magazin - weck den Stier in dir! 
Jetzt ist schon die zweite Ausgabe von „El 
Magazin“ erhältlich, allerdings weiß kaum 
jemand, dass die Zeitung keine normale 
Schülerzeitung ist. El Magazin ist das 
Produkt eines Schülerunternehmens, das 
wir, 10 Schüler aus der Tutandengruppe von 
Frau Sinhuber und Frau Schneidewind, ge-
gründet haben. Wir werden bis zum Ende 
des Schuljahres im regelmäßigen Abstand für euch neue 
Ausgaben herausbringen. Die Themen sind breit gefächert, 
aber natürlich sind wir auch für Wünsche offen. Übrigens 
sind Artikel von euch herzlich willkommen (über Email: 
el.magazin@web.de).        Rebecca Rolfs, Melina Knaak, S2 

T-Shirt-Handel 
Du suchst nach einem T-Shirt, welches speziell 
deiner Vorstellung entspricht? Es soll ein Zitat 
draufstehen oder ein Bild aufgedruckt werden? 
„Set it Free - Your Shirtstore “ kann dir diesen 

Wunsch erfüllen. Wir besprühen, bemalen oder bedrucken 
dein Shirt für dich. Wir sind acht Schülerinnen und Schüler 
aus dem gesellschaftswissenschaftlichen Profil und haben 
auch ein Unternehmen gegründet. Wenn wir dein Interesse 
geweckt haben, schreibe uns unter set-it-free@live.de oder 
besuche uns online: www-set-it-free.de.    Rustam Assefi, S2 

Hamburger Schulschachpokal 
Beim Hamburger Schulschachpokal spielten gleich mehrere 
MCG-Mannschaften überaus erfolgreich. In der Wettkampf-

klasse WK M konnten Rebecca Rolfs, Janina 
Thiebach, Mona Roth und Jeanette Hölzer 
den Titel gewinnen, ebenso Jasmin Dalipovic, 
Emir und Semir Zehic sowie Murat Öztürk in 
der Wettkampfklasse WK II.  In der Wettkampf-
klasse WK III spielten Ole Bergmann, Leon 
Soggia und Thimo Limpert nur zu dritt und 
erreichten trotzdem den fünften Rang.                                 
Daniel Braune-Krickau, S4  

 


